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Hintergrund 

Darstellung der wissenschaftlichen Fragestellung unter Einordnung in den aktuellen 

Forschungsstand. Die Relevanz des Themas für die Leichtathletik ist klar herauszuarbeiten. 

Es soll deutlich werden, welches Problem adressiert wird und warum die Untersuchung für 

Trainingspraxis, Leistungsentwicklung oder Betreuung von Athletinnen und Athleten 

bedeutsam ist. 

Methodik 

Beschreibung des Studiendesigns einschließlich Angaben zur Stichprobe (z. B. Anzahl, 

Alter, Leistungsniveau, Disziplin), zur Datenerhebung sowie zu den angewandten 

statistischen Verfahren. Die methodische Vorgehensweise ist nachvollziehbar und 

ausreichend detailliert darzustellen, um die wissenschaftliche Qualität der Untersuchung 

beurteilen zu können.  

Ergebnisse 

Strukturierte und präzise Darstellung der zentralen Ergebnisse. Es sind ausschließlich 



 

 

diejenigen Befunde zu berichten, die für die Beantwortung der Fragestellung relevant sind. 

Tabellen oder Abbildungen (maximal zwei, jeweils höchstens eine halbe Seite) können zur 

Verdeutlichung der Ergebnisse integriert werden. 

Zusammenfassung und sportpraktische Implikationen 

Einordnung der Ergebnisse im Kontext der Fragestellung sowie Ableitung konkreter 

Handlungsempfehlungen für die Trainingspraxis in der Leichtathletik. Es ist klar 

darzustellen, welche praktischen Konsequenzen sich für Trainerinnen und Trainer, 

Athletinnen und Athleten oder die Trainingssteuerung ergeben. 
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